
L-01-260 Schluss mit Kinderarmut – gute Startchancen für alle Kinder in Berlin

Antragsteller*in: Taylan Kurt (KV Mitte)

Änderungsantrag zu L-01

Von Zeile 259 bis 264:
Notunterkunft für wohnungslose Familien. Allein, dass eine solche Einrichtung nötig ist, ist
beschämend. Wir fordern deshalb, dass bei kommunalen Wohnungsgesellschaften grundsätzlich keine
Familien geräumt werden und wollen prüfen, inwiefern über eine Härtefallregelung auch bei privaten
Vermieter*innen verhindert werden kann, dass Familien durch Zwangsräumung wohnungslos werden.
Ein entscheidender Baustein ist hierWir fordern deshalb von kommunalen Wohnungsgesellschaften
ein Zwangsräumungsverbot beim Vorliegen von sozialen Härten und wollen durch die verstärkte
befristete Beschlagnahmung von Wohnraum nach dem Allgemeinen Sicherheits- und Ordnungsgesetz
(ASOG) bei privaten Vermieter*innen Zwangsräumungen von Familien in die Wohnungslosigkeit
verhindern. Ein entscheidender Baustein ist ebenso die Prävention, damit Mietschulden gar nicht erst
entstehen – dabei sehen wir auch die Jobcenter in der Pflicht.
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